Welche Eindrücke, Gedanken, Gefühle haben Sie, wenn Sie nach Rom kommen? Was sehen, hören, erleben Sie? Schreiben Sie auf, was Ihnen dazu einfällt. Sie können ganze Sätze schreiben oder auch nur einzelne Wörter. 


Wenn ich nach Rom fahre, muss ich auf viele Autobusse warten und das ist schwer für mich. Deshalb erinnere ich mich an die Schönheit der Stadt, ich erinnere den blauen Himmel und den Fluss, der zwischen Palästen und Bäumen tanzt.  Ich hasse den Verkehr, die Wagen mit ihren ungezogenen Fahrern, die Hupen, den Lärm und den Hundedreck. Aber wenn ich nach Rom gehe, um die Stadt zu besuchen (z.B. bin ich ins Goethe-Haus gegangen) gefällt mir Rom und ich spaziere über die Brücken, ich freue mich über die Farben der Stadt. Auf dem Pantheonsplatz esse ich ein Eis und trinke gerne etwas mit einer Freundin. Ich höre viele Touristen, die Deutsch sprechen und manchmal verstehe ich kein Wort.

Ich denke, Rom ist schön, aber es gibt viel Chaos. Ich denke an den Tourismus, die vielen Attraktionen und Museen, aber zwei Stunden in Rom sind mir schon zu viel. Ich liebe Rom, besonders in der Nacht und im Sommer, wenn ich eine Pizza und ein Eis essen und spazieren gehen kann. Ich liebe Rom, aber leider kenne ich diese Stadt nicht so gut.

Die Vergangenheit nicht vergessen. Verkehr, Leute, Autos, Lärm hören und sehen wir, aber Rom duftet nach Vergangenheit. Schöne Ansichten, alte Kirchen, gemütliche Plätze, hübsche Paläste. Es ist wunderbar, spazieren zu gehen und über seine Schönheit zu sprechen. Heute können wir schöne Sachen kaufen oder anschauen.

Die Eisenbahn. Der scheußliche Zug. Ich liebe Rom bei Nacht oder im Sommer. Viele Autos und Touristen. Grüne Gärten und viele Bäume. Alte Gebäude im Zentrum und neue Viertel. Viel Chaos. Kirchen und Hochzeiten. Arbeit – Universität – Theater. Die Hauptstadt. Rom ist eine schöne Stadt, aber ich wohne lieber in Velletri, einer kleinen Stadt. Ich gehe lieber nach Rom und besuche z.B. eine Kirche oder eine Ausstellung oder ich spaziere nur. Große Geschäfte. 

Rom ist sehr schön, in Rom gibt es viele Monumente, viele Kirchen, aber der Verkehr zerstört Rom. Ich finde Rom bei Nacht schöner, man kann es besser besuchen und beobachten. Am besten gefällt mir am Trevi-Brunnen, auf dem Navona-Platz und in der Via Nazionale spazieren zu gehen. In Rom befinden sich viele Geschäfte, Rom ist das Ziel von vielen Touristen. Ich finde es schön, aber chaotisch.

Rom ist immer schön. Es gibt viel Gebäude und viele Museen. In Rom kann man alles finden. Rom ist bezaubernd und unermesslich wegen seiner Geschichte. Ich kann auch sehr oft pro Jahr mach Rom fahren und es ist immer schön. Man kann die Monumente besichtigen ohne zu bezahlen, denn sie sind unter offenem Himmel. Wenn ich Rom sehe, seine Paläste, Plätze, Obelisken, Kirchen, Brücken, denke ich, dass die anderen Städte schlechter sind. Heute ist Rom nur größer als gestern, aber immer phantastisch und einzig.

Ich liebe Rom, weil ich da geboren bin. Ich glaube, dass Rom eine der schönsten Städte in der Welt ist. Ich glaube, wie Goethe, dass die klassischen Monumente sehr schön sind. Sie erinnern uns an die Schönheit: auf dem Foto sieht man die Piazza della Rotonda: das heißt „das Pantheon“, wo die alten Römer die falschen Götter anbeteten. Rom hat auch eine sehr starke Fußballmannschaft „La Roma“ und die Leute sind immer glücklich. In Rom gibt es einen langen Sommer und der Himmel ist oft blau, aber Rom ist vor allem im Abendlicht schön. Rom hat einen Fluss: den Tiber. Es gibt viele Lieder über Rom, zum Beispiel „Arrivederci Roma“ oder „Roma Capoccia“. Rom liegt zwischen dem Meer und dem Gebirge. Warum wohne ich nicht mehr in Rom? Ich weiß es nicht. Vielleicht weil es viele Verkehrs- und Klimaprobleme gibt. 

